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global definition of social work

Mikroebene
• Befähigung
• Ermächtigung

• Anerkennung von Diversität

• Wellbeing / gutes Leben

Mesoebene
• sozialer Zusammenhalt

• gemeinschaftliche Verantwortung

• Menschenrechte

Makroebene
• gesellschaftliche Entwicklung und Veränderung

• soziale Gerechtigkeit

(ifsw 2014: o.A.)



Analyse
ungerechter
Verhältnisse

 aus der Perspektive der betroffenen Menschen

 Formen von Ungleichheit und Unterdrückung
 Marginalisierung
 Machtlosigkeit
 systemische destruktive Gewalt als soziale Praxis

 Ausschluss von Partizipation am sozialen Leben

 Einschränkung von Autonomie

 Gesellschaftliche Abwertung
(Young 2017: 428ff.)

 Ungleiche Verhältnisse problematisieren



PAUL wird 
nächste 

Woche 18 
Jahre alt



Volljährigkeit 
als Zäsur

Kinder- und Jugendpsychiatrie

Kinder- und Jugendhilfe

• Junge Erwachsenenhilfe bis 21 Jahre

Folgen

• Betreuungs- und Beziehungsabbrüche

• Persönliche Krisen

Neue Konzepte

• Verschränkung ambulanter Begleitung und 
sicheren Wohnens

• niederschwellig

• sozialräumlich



Das ist jetzt 
die dritte und 
letzte WG, die 

es mit ihm 
versucht



Bedürfnisse 
als Quelle 

von 
Verhalten

Anerkennung und Gerechtigkeit

Anerkennungstheorie 

(Honneth 2016:192ff.)

capability approach

(Nussbaum 2016:190, Sen 2017:322)

Bedürfnisse / Bedürfnisspannungen (Werner Obrecht/TmB)

(Leideritz 2016: 66ff.)

Menschen als bio-psycho-sozio-ökonomisch-kulturelle 
Systeme



Seine Mutter 
war groß

für ihn



Bindung

Entwicklung 
psychischer 

Sicherheit und 
Unsicherheit

(Grossmann/Grossmann 2009)

Bindungstheorie -
Mary Ainsworth, 

John Bowlby
(GrossmannGrossmann 2009)

Geborgenheit
(Göppel/Zander 2017)

Menschenrechte und 
Familie

(Nussbaum 2012)

Gesundheitsbericht 
WHO

(Gahleitner et al. 2013)

Vertrauen und 
Förderliche Milieus

(Gahleitner 2016, 2019)



Er kam nun 
in seine erste 
sozialpädag. 

Wohngemein-
schaft



Jugendhilfe und Jugendpsychiatrie

o Reinszenierungen von Beziehungserfahrungen

o Macht und Abhängigkeit – Interventionsformen

o “Drehtür-Patient*innen“

o Zwänge institutioneller Logiken

o Stigmatisierung und (Re)Produktion von Ausgrenzung

o Übergang Jugendhilfe-Jugendpsychiatrie als Aushandlungsprozess

o Beteiligung

(Kallner 2018, Keupp 2012, Sarto 2018, Wesenberg 2018)



Paul schaffte 
den externen 

Pflichtschul-
abschluss



Professionelles Verstehen

Nähe und 
Authentizität

Rekonstruktion 
der Verhältnisse

Belastungen und 
Potenziale

Strukturierung 
angstfreier Räume

Bewältigungs-
muster im Sinne 

des Gelingenderen

Mitwirkung und 
Verantwortungs-

übernahme

Kritische Selbst-
und Rollendistanz

(Thiersch 2018: 16ff.)



Paul ist einer 
von vielen
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Gahleitner, Silke B. (2016): Milieutherapeutische und pädagogische Konzepte. In: Weiß, Wilma/Kessler, Tanja/ Gahleitner, Silke B. (Hrsg.): Handbuch Traumapädagogik. 56-66. Weinheim: 
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